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TANNHEIMER FRÜHLINGSFEST

Ab 10.30 Uhr Zünftiger Vatertagsfrühschoppen mit

 Weißwurstfrühstück, musikalische Unterhaltung

 durch die Musikkapelle Oberopfi ngen

Ab 11.30 Uhr Mittagstisch

Ab 14.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung durch

 die Musikkapelle Hawangen

Ab 18.00 Uhr Stimmungsabend mit der Musikkapelle Schloß Zeil

 - Eintritt frei

FRÜHLINGSFEST

Donnerstag, 30. Mai 2019

im Rehgarten Tannheim
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Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Freitag, 31.05.2019 sowie Montag, 
03.06.2019 und Dienstag, 04.06.2019 ganztägig geschlos-
sen (wegen Umzug in Bürocontainer). 

Wir bitten um Beachtung 

A������� B���������������

Aus dem Veranstaltungskalender 2019  
 
Juni	  
21.	 Hans-Habres-Gedächtnis-Turnier 	 Sportverein
	 (Sportgelände)	 (Abt. Fußball)
22.	 Tannheimer-Elfmeter-Turnier 	 Sportverein
	 (Sportgelände)	 (Abt. Fußball)
28.	 Grillfest	 Theaterfreunde

 

Sachbeschädiung: Verunreinigung des  
Wasserspiels vor dem Rathaus mit einer 
unbekannten chemischen Substanz 
Eigentlich hätte das Wasserspiel die Teilnehmer der Wahl am 
vergangenen Sonntag erfreuen sollen. 
Am Samstag Abend hat jedoch zwischen 20 Uhr und 20:20 
Uhr ein noch unbekannter Täter eine giftgrüne Brühe in das 
noch plätschernden Wasserspiel geschüttet. 
Da unklar war, um was für eine chemische Substanz es sich 
handelt, musste aus Sicherheitsgründen der Betrieb des Brun-
nens eingestellt werden. 
Die Mitarbeiter des  Bauhofs hätten in dieser Woche wahrlich 
etwas sinnvolleres zu tun,  als den frisch gereinigten und gefüll-
ten Brunnen wieder vollständig zu entleeren und die hoffent-
lich nicht in Mitleidenschaft gezogene Filteranlage  zu warten.  
Es wurde Anzeige erstattet. Wer sachdienliche Hinweise zur 
Ermittlung des Täters oder der Täter geben kann, wird gebeten, 
sich beim Polizeiposten Ochsenhausen oder bei der Gemein-
deverwaltung zu melden. 

Herzlichen Glückwunsch an die gewählten Gemeinderatsmitglieder  
Herzlichen Dank an die Wahlhelfer 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag, den 26. Mai 2019 fanden die Wahlen zum Europäischen Parlament-Europawahl, des Kreis-
tages und des Gemeinderats statt. 
Mein Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Die 
Wahlbeteiligung lag bei der Europawahl bei 62,4 % (2014 53,8 %). 

Für die vielen ehrenamtlichen Wahlhelfer ist damit auch ein anstrengender Wahlsonntag und ein noch 
anstrengenderes Auszählen bis zum Montagmittag hinein beendet. Das umfangreiche und anspruchsvolle 
Wahlgeschäft wurde von allen eingesetzten Kräften hervorragend bewältigt. Organisatorisch wurden die 
Wahlen durch Herrn Blanz und Frau Memmheld bestens vorbereitet und geleitet. Allen Helferinnen und 
Helfern sprechen wir unseren besonderen Dank aus. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den 14 Bewerberinnen und Bewerbern zum Gemeinderat. Den nicht 
Gewählten gilt unsere Anerkennung und unser Respekt, dass sie bereit waren, sich für unsere Gemeinde 
einzubringen. 

Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe der Tannheimer Mitteilungen lagen die Wahlergebnisse noch 
nicht vor. Sie können diese im Info-Kasten vor dem Rathaus, auf der Homepage der Gemeinde oder in 
der Tagespresse einsehen. 

Mein herzlicher Glückwunsch gilt den 10 Gewählten. Ab Juli werden sie für 5 Jahre die Geschicke unserer  
Gemeinde wesentlich mitentscheiden. 

Hierzu wünsche ich uns die Fortsetzung der guten, vertrauensvollen und gedeihlichen Zusammenarbeit 
im Gemeinderat. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Herzlichen Glückwunsch an die gewählten Gemeinderatsmitglieder 

Herzlichen Dank an die Wahlhelfer 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Sonntag, den 26. Mai 2019 fanden die Wahlen zum Europäischen Parlament- 
Europawahl, des Kreistages und des Gemeinderats statt. 
Mein Dank gilt allen Wählerinnen und Wählern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben. Die Wahlbeteiligung lag bei XX % (2014 53,8 %). 
 
Für die vielen ehrenamtlichen Wahlhelfer ist damit auch ein anstrengender 
Wahlsonntag und ein noch anstrengenderes Auszählen bis zum Montagmittag hinein 
beendet. Das umfangreiche und anspruchsvolle Wahlgeschäft wurde von allen 
eingesetzten Kräften hervorragend bewältigt. Organisatorisch wurden die Wahlen 
durch Herrn Blanz und Frau Memmheld bestens vorbereitet und geleitet. Allen 
Helferinnen und Helfern sprechen wir unseren besonderen Dank aus.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den 14 Bewerberinnen und Bewerbern zum 
Gemeinderat. Den nicht Gewählten gilt unsere Anerkennung und unser Respekt, 
dass sie bereit waren, sich für unsere Gemeinde einzubringen. 
 
Bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe der Tannheimer Mitteilungen lag das 
Wahlergebnis noch nicht vor. Sie können die Wahlergebnisse im Info-Kasten vor 
dem Rathaus sowie auf der Homepage der Gemeinde einsehen.  
 
Der herzliche Glückwunsch gilt den 10 Gewählten. Ab Juli werden sie  für 5 Jahre die 
Geschicke unserer Gemeinde wesentlich mitentscheiden. 
 
Hierzu wünsche ich uns die Fortsetzung der guten, vertrauensvollen und 
gedeihlichen Zusammenarbeit im Gemeinderat. 
 
Mit freundlichen Grüßen   
 

 
Thomas Wonhas  
Bürgermeister 
 

  
Thomas Wonhas 
Bürgermeister 
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Vorsorge treffen:  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im per-
sönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 17. Juni 2019 von 14:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Tannheim, Haupt-
str. 10, anwesend. 
Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informationen, 
was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten zu 
beachten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere Informations-
angebote werden bereitgehalten. Es geht um die Vorsorge für den 
Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem geistig, nicht mehr in 
der Lage ist, Entscheidungen für sein weiteres Leben zu fällen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, können sich Interessierte einen 
Termin beim Rathaus Tannheim unter der Telefonnummer (08395) 
922-0 reservieren lassen. 
  
Tipps zum Einbruchsschutz Tipps zum Einbruchsschutz 
 

 
 
Die Polizei informiert am 7. Juni in Riedlingen unter anderem wie Häuser, 
Wohnungen, Türen und Fenster richtig gesichert werden. 
 
Im Jahr 2018 sank die Zahl der Einbrüche in Wohnungen im Zuständigkeitsbereich 
des Polizeipräsidiums Ulm um mehr als ein Viertel auf  429 Fälle. Gleichzeitig stieg 
der Anteil der Fälle, in denen die Einbrecher scheiterten auf 43,1 Prozent. Das zeigt, 
dass die Bürger unter anderem verstärkt Sicherungstechniken nutzen und 
aufmerksam sind.  
 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wände belastet die Betroffenen meist stark. Nicht 
nur der entstandene materielle Schaden, sondern auch die Verletzung der 
Privatsphäre und das verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den Menschen zu 
schaffen.  
 
Wie Sie sich besser vor Einbrüchen schützen können, zeigt Ihnen die Polizei am 
Freitag, 7. Juni am Rathaus in Riedlingen. Bereits ab 10 Uhr ist die Bevölkerung 
eingeladen, sich im Informationsfahrzeug umzusehen und beraten zu lassen. Das 
Fahrzeug wird bis 17.30 Uhr am Rathaus stehen.  
Im sogenannten "IFZ" finden Sie die richtigen Tipps zur Sicherung von Fenstern, 
Türen und anderen Bereichen des Hauses oder der Wohnung oder auch des 
gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl von Exponaten, von der einfachen 
Fenster- bzw. Türsicherung bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen 

Die Polizei informiert am 7. Juni in Riedlingen unter anderem wie 
Häuser, Wohnungen, Türen und Fenster richtig gesichert werden. 
Im Jahr 2018 sank die Zahl der Einbrüche in Wohnungen im 
Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Ulm um mehr als 
ein Viertel auf 429 Fälle. Gleichzeitig stieg der Anteil der Fälle, 
in denen die Einbrecher scheiterten auf 43,1 Prozent. Das zeigt, 
dass die Bürger unter anderem verstärkt Sicherungstechniken 
nutzen und aufmerksam sind. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wände belastet die Betroffe-
nen meist stark. Nicht nur der entstandene materielle Schaden, 
sondern auch die Verletzung der Privatsphäre und das verloren 
gegangene Sicherheitsgefühl macht den Menschen zu schaffen. 
Wie Sie sich besser vor Einbrüchen schützen können, zeigt Ihnen 
die Polizei am Freitag, 7. Juni am Rathaus in Riedlingen. Bereits 
ab 10 Uhr ist die Bevölkerung eingeladen, sich im Informations-
fahrzeug umzusehen und beraten zu lassen. Das Fahrzeug wird 
bis 17.30 Uhr am Rathaus stehen. 
Im sogenannten „IFZ“ finden Sie die richtigen Tipps zur Siche-
rung von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses 
oder der Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine 
Vielzahl von Exponaten, von der einfachen Fenster- bzw. Tür-
sicherung bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen 
deutlich, wie Sie sich wirkungsvoll schützen können. Denn wie 
die Zahlen belegen lohnt sich Einbruchschutz! 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich kos-
tenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnum-
mer 0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention des 
Polizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung zur Siche-
rungstechnik vereinbaren. Erste Informationen finden Sie auch 
in Broschüren auf jeder Polizeidienststelle oder im Internet unter 
www.k-einbruch.de 

F���������� F�������� T�������

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 03. Juni 2019, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 03. Juni 2019 um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Bitte Fahrräder mitbringen! 
Der Kommandant 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder Email an uns senden.

Am Freitag, den 31. Mai 2019 ist das Büro geschlossen. 
  
Es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 14.06.2019 
Pfingstferien-Töpferworkshop Elefanten ab 7 Jahren (Anja Veit), 
3 Termine (+ Samstag, 15.06.+06.07.), 14 - 16:30 Uhr, 28 Euro + 
Materialkosten, Schule Kirchberg, Werkraum - noch Plätze frei - 
Freitag, 28.06.2019 
Original Thailändische Küche - Sommergrillen und Salate 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 21 Euro + Lebens-
mittelkosten, Realschule Erolzheim, Eingang über den Pau-
seninnenhof 
  

Einstieg noch möglich: 
NEU! Aqua Zumba Fitness (Ana Laura Olmos Alvarez),  
6 Termine ab Freitag, 24.05.2019, 13 - 13:45 Uhr, Hallenbad 
Zumba Fitness (Ana Laura Olmos Alvarez), 6 Termine ab 
Freitag, 24.05.2019, 16 - 17 Uhr, neue Sporthalle Erolzheim 
Anmeldungen sind über email oder schriftlich möglich!

  

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund der kommenden Feiertage werden 
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:

KW 24:
Veröffentlichung 13.06.2019
Redaktionsschluss 07.06.2019, 12:00 Uhr

KW 25:
Veröffentlichung 19.06.2019
Redaktionsschluss 14.06.2019, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Der Kommunale Behindertenbeauftragte informiert  
Fachtag Inklusion zum Thema „Übergang Schule -  Beruf“ 
Für Schülerinnen und Schüler mit Behinderung gibt es im Land-
kreis Biberach vielfältige Unterstützungsmöglichkeiten, damit der 
Übergang von der Schule in Ausbildung und Beruf gelingt. Auch 
Arbeitgeber werden unterstützt, wenn sie eine inklusive Ausbil-
dung oder Beschäftigung ermöglichen. Beim Fachtag Inklusion 
am Mittwoch, 5. Juni 2019, stellen die verschiedenen Institutio-
nen ihre Angebote und Möglichkeiten vor und stehen für Fragen 
zur Verfügung. Der Fachtag findet von 14 bis 17 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes, Rollinstraße 9, Biberach, statt. 
Schirmherr des Fachtages ist Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Der Übergang von der Schule ins Berufsleben umfasst eine Zeit-
spanne, in der sich Schülerinnen und Schüler mit Behinderung 
zunächst orientieren und verschiedene Arbeitsbereiche und beruf-
liche Tätigkeiten erproben, um dann einzelne Bereiche vertieft 
kennenzulernen. Ziel des Bildungsprozesses ist es, den einzelnen 
Jugendlichen oder jungen Erwachsenen ganzheitlich bestmög-
lich zu fördern, seine Kompetenzen zu stärken und ihn so in sei-
ner Entwicklung zu unterstützen. Damit dies gut gelingt, gibt es im 
Landkreis Biberach verschiedene Maßnahmen und Angebote. Der 
Fachtag bietet einen Überblick über die Angebote und macht allen 
Beteiligten Mut, sich auf einen inklusiven Berufsweg einzulassen. 
In kurzen Vorträgen werden die Maßnahmen „Berufsvorbereitende 
Einrichtung“ (BVE) und „Kooperative berufliche Bildung und Vor-
bereitung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt“ (KoBV) vorgestellt. 
Beide Maßnahmen richten sich an Schülerinnen und Schüler der 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren mit den 
Schwerpunkten Lernen und geistige Entwicklung. Arbeitgeber 
berichten über ihre Erfahrungen mit der Beschäftigung von Men-
schen mit Unterstützungsbedarf. Außerdem werden die inklusiven 
Beschäftigungs- und Vermittlungsmöglichkeiten der Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung vorgestellt sowie die Leistungen 
der Agentur für Arbeit und des Kreissozialamtes. 
Die Besucher des Fachtages erhalten zudem wichtige Informatio-
nen zur Berufswegekonferenz. Diese findet gegen Ende der Schul-
zeit statt und bringt die Schülerin beziehungsweise den Schüler, 
die Angehörigen und alle notwendigen Akteure an einen Tisch. 
Neben den kurzen Vorträgen gibt es für die Besucher die Mög-
lichkeit beim „Markt der Möglichkeiten“ mit Mitarbeitern der ver-
schiedenen Institutionen ins Gespräch zu kommen. Beteiligt sind 
das Integrationsamt des Kommunalverbands Jugend und Sozia-
les, die Agentur für Arbeit, der Integrationsfachdienst, das Schul-
amt, die Handwerkskammer Ulm, der Fachdienst A.R.B.E.I.T., die 
St. Elisabeth Stiftung - Heggbacher Werkstattverbund, die Dor-
nahof Integrationsbetriebe und das Landratsamt Biberach - Kreis-
sozialamt - Eingliederungshilfe. 
Der Fachtag richtet sich an Angehörige und Betreuungsperso-
nen, Schülerinnen und Schüler mit Behinderung, Arbeitgeber, 
Fachkräfte und Lehrer sowie an interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung beim Kom-
munalen Behindertenbeauftragten Andreas Kemper unter Tele-
fon 07351 52-7377, per Fax an 07351 52-50111 oder per E-Mail 
an andreas.kemper@biberach.de wird gebeten. 
  
Das Kreisforstamt informiert 
Wilde Müllablagerung im Wald 
In den vergangenen Wochen wurden zunehmend größere Men-
gen an wildem Müll im Wald hinterlassen. Spaziergänger melde-
ten unter anderem abgestellte Müllsäcke und Plastikbehälter im 
Waldstück zwischen Hopferbach und Otterswang. Auch Garten-
abfälle werden regelmäßig im Wald entsorgt. Diese können Keime 
enthalten, die Schäden an der Vegetation hervorrufen. 
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass die Entsorgung von Abfall 
im Wald, in der freien Landschaft oder auf öffentlichen Straßen, 
Wegen oder Plätzen eine Ordnungswidrigkeit darstellt. Diese wer-
den zur Anzeige gebracht. 

Die illegale Entsorgung von Müll und Abfällen aller Art ist umwelt-
schädlich. Abfälle verunstalten nicht nur die Landschaft, sondern 
belasten die Natur und stellen auch Gefahren für Menschen und 
Tiere dar. Gleichzeitig entstehen für deren Beseitigung Kosten, 
die der Steuer- und Gebührenzahler zu tragen hat. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Vater- (und Kind)tag: Werken mit Holz und Kultur-Vesper zum 
Hausbau in Oberschwaben 
Zum Vatertag (Himmelfahrt) geht es auf ins Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach: Mit dem Vater- (und Kind)tag und dem 
Kultur-Vesper am Abend lädt das Museumsdorf in Bad Schus-
senried gleich zu zwei Veranstaltungen ein. 
  
Vater-(und Kind)tag: Hämmern, feilen, sägen 
Unter dem Motto „Vater- (und Kind)tag - Werken mit Holz“ wird am 
Donnerstag, 30. Mai, von 10 bis 16 Uhr fleißig drauf los gewerkelt: 
Mit Papas Hilfe bauen die jüngsten Museumsbesucher Nistkäs-
ten und Insektenhotels und tragen damit aktiv zum Artenschutz 
bei. Für das Material wird ein geringer Beitrag erhoben. 
Unter fachkundiger Leitung können die Kleinen wie richtige Hand-
werker feilen, hämmern und sägen. Zudem können sie mit Franz 
Fiesel hübsche Tierchen aus Holz bauen oder Frösche filzen. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Service Direkt, Museumsbäcker 
Dietmar Neltner im historischen Backhäusle und Friedhelm Brand 
in seiner Kürnbacher Vesperstube samt gemütlichem Biergarten. 
  
Kultur-Vesper: Hausbau in Oberschwaben 
Um 18 Uhr erläutert Hausforscher Albrecht Bedal im historischen 
Tanzhaus im Rahmen der Vortragsreihe „Kultur-Vesper“ die neus-
ten Forschungsergebnisse im Bereich des oberschwäbischen 
Hausbaus. Dabei geht es insbesondere um die altoberschwäbi-
schen Bauernhäuser, die das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach so eindrucksvoll prägen. 
Im Anschluss an den Vortrag haben die Besucherinnen und Besu-
cher die Möglichkeit, den Abend bei einem zünftigen Vesper aus-
klingen zu lassen. Die Häuser des Museumsdorfes sind an diesem 
Tag bis 19.30 Uhr geöffnet. 
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Kindergartenfest 2019 „Wir Kinder vom Kindergarten“ 
Am 18. Mai 2019 durften wir gemeinsam mit den Kindern und 
ihren Familien unser Kindergartenfest im schön dekorierten Dorf-
gemeinschaftshaus feiern. 
Nach der Begrüßung durch Frau Hug startete unser Programm, 
und die Kinder sangen alle zusammen das Begrüßungslied. 
Die Darbietungen der einzelnen Gruppen entstanden aus den 
verschiedenesten Projekten, die die Kinder mit ihren Erzieherin-
nen vorbereitet hatten. 
Die Kleinsten aus der Sternschnuppengruppe zeigten ein Spiel- 
und Tanzlied von den Zwergen. 
Danach kamen die Sportler auf die Bühne, und da es so viele 
waren, teilten sie sich in zwei Gruppen auf. 
Die „Regionalsportgruppe“ startete mit einem flotten Parcour auf 
den unterschiedlichsten Geräten. 
Anschließend zeigten die „Lustigen Turner“ ihr Können. Sie 
jonglierten mit Luftballonen, balancierten und machten ihre Späße 
auf der Bühne. 
Die Rhythmus -Gruppe trommelte und tanzte zu Indianerklängen. 
Danach durften die Zuschauer eine Modenschau bestaunen  - von 
der Landmode bis zur Fest- und Hochzeitsgarderobe. 
Und zum Schluß zeigten die Kinder der Tanz-Gruppe einen Früh-
lingstanz, mit Blumen, Schmetterlingen und Käfern. 
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Für die verschiedensten Darbietungen und Vorführungen beka-
men die Kinder großen Beifall vom begeisterten Publikum und als 
Dankeschön einen Eisgutschein vom Elternbeirat. 
Anschließend konnten sich alle Familien bei Leberkäse, Semmel 
und leckeren Salaten stärken. 
Für die Kind gab es im Freien eine abwechslungsreiche Spiel-
straße. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern für die Salatspen-
den, die Hilfe beim Auf- und Abbau und beim Verkauf, und die 
vielen positiven Rückmeldungen. 
Vielen Dank unserem Elternbeirat für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Planung und Durchführung unseres Festes. 
  

Vandalismus im Kindergarten 
Am Mittwoch, den 22. Mai 2019, von 16.30 - 17.45 Uhr haben 
größere Kinder im Garten des Kindergartens gewütet. 
Dekorative Holzblumen am Gartenzaun wurden abgerissen und 
zerstört, die Wildbienen- und Insektenhotels wurde mutwillig 
beschädigt und komplett auseinander genommen. 
Die Polizei wurde informiert und eine Strafanzeige gestellt. 
Wir möchten nochmals alle Eltern darauf hinweisen, dass der Gar-
ten des Kindergartens kein öffentlicher Spielplatz ist. 
Bitte machen Sie Ihre Kinder darauf aufmerksam. 
  

S���������������

Realschule Erolzheim 
Sommerkonzert 
Die Musik-AGs der Realschule Erolzheim laden herzlich zu ihrem 
Sommerkonzert am Dienstag, 04. Juni 2019 um 18.00 Uhr ein. 
Bei gutem Wetter wird das Konzert open air auf dem Pausen-
hofgelände stattfinden, bei schlechter Witterung kann in die Aula 
ausgewichen werden. 
Die Bigband sowie die beiden Schulchöre haben ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet und freuen sich auf viele 
Zuhörer. 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Homepage: se-rot-iller.de

Das Pastoralteam  
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler 
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle 
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109 
e-mail: Albert.Kannaen@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11 
e-mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12 
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i. R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 
  
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag u. 
	 Donnerstag	 14.30 - 16.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de  
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 18.00 - 19.30 Uhr 

 

Beerdigungsbereitschaft 02. - 08. Juni 2019  
Pater Albert Kannaen	 Tel. 08395 -93109 

Impuls zu Christi Himmelfahrt 
Mitten unter uns 
Wir suchen dich, Jesus, 
hoch oben 
über allem Irdischen, 
über unserem Alltag 
mit seinen Nebensächlichkeiten, 
dem täglichen Allerlei, 
hoch oben 
über unseren Ängsten und Sorgen, 
über unserer Vergänglichkeit. 
  

„Ich bin bei euch alle Tage“, 
hast du uns versprochen. 
Bei uns, 
also mitten unter uns 
in unserer Welt, 
in unserem Alltag 
mit seinen Sorgen und Nöten, 
in unseren Familien, 
auf den Straßen, 
mitten in unserer Gegenwart. 
Warum übersehen wir dich  
nur immer wieder? 
Vielleicht brauchen wir einen Engel, 
der uns den Kopf zurechtrückt 
und mahnt: 
„Was steht ihr da und schaut zum Himmel ...“ 
© Gisela Baltes, Impulstexte.de 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Donnerstag, 30. Mai - Hochfest Christi  
Himmelfahrt 
09.30 Uhr	 Hochamt 
Freitag, 31. Mai - Beginn der Pfingstnovene 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 1. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 
(!) 18.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Rosa Petucco, 

wir gedenken auch Franz Kibler, Helmtraud Keller) 
Montag, 3. Juni 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. verstorbene Großeltern Helene u. 

Josef Hennek u. verstorbene Angehörige) 
Dienstag, 4. Juni 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 5. Juni - Hl. Bonifatius 
17.00 Uhr	 Anbetung 
Donnerstag, 6. Juni - Hl. Norbert v. Xanten 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus) 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Heinz Sadlowski) 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugendhaus St. 

Norbert in Rot 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 8. Juni - Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes 
19.00 Uhr	 Feierliches Hochamt zum Pfingstfest 
	 (f. Hugo u. Eugenie Blenk) 
	 - Renovabis-Kollekte - 
Pfingstmontag, 10. Juni 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
	 (f. Markus Brändle) 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in Rot 

Ministrantenplan�
Donnerstag, 30.05.: 
09.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt 
Rauchfass:	Viola Frank - Marco Fakler 
Altar:	 Franziska Wiest - Jana Ritzel 
Leuchter:	 Marlena Ernle - Alina Langer 
Riege:	 Celine Imort - Lenn Ernle, Kathrin Gamisch - Kendra 

Bertele, Anton Resch - Tim-Luca Hurter, Markus Bast 
- Noah Engel, Sandra Schlecht - Denis Ramadani, 
Katharina Stützle - Henri Fakler 

Samstag, 01.06.:  
!18.00 Uhr! Jakob und Pius Graf 
	 Thomas und Maria Rehm 
	 Sophia und Lena Schad 
Dienstag, 04.06.  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Annika Langlouis - Manuel Albrecht 
	 Klara Aumann - Daniel Kohler 
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Samstag, 08.06.:  
19.00 Uhr	 Hochamt Pfingsten 
Rauchfass:	Sebastian Steinhauser - Leon Dolderer 
Altar:	 Regina Reisch - Jana Ritzel 
Leuchter:  	 Leonie und Paulina Stützle 
Riege:	 Henri Fakler - Lukas Imhof, Kathrin Gamisch - Noah 

Engel, Anton Resch - Markus Bast, Elisabeth und 
Franziska Zinser, Tim-Luca Hurter - Michael Wiest, 
Sophia und Lena Schad 

Montag, 10.06.:  
10.00 Uhr	 Pfingstmontag 
Rauchfass:	Thomas Rehm - Jakob Graf 
Altar:	 Pius Graf - Moritz Bischof 
Leuchter:	 Sophia Bischof - Noah Engel 
  

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Donnerstag, 30. Mai - Hochfest Christi Himmelfahrt 
09.00 Uhr	 Feierliches Hochamt mit anschl. Öschprozession (Kir-

chenchor) 
Sonntag, 2. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hermann Kling) 
17.00 Uhr	 Trompetenkonzert in St. Johann 
	 (sh. Artikel) 
Dienstag, 4. Juni 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlberg 
	 (f. Karl Schmidberger u. verstorbene Angehörige, wir 

gedenken auch Verstorbene d. Fam. Sauter, Erwin 
Rieger) 

Donnerstag, 6. Juni - Hl. Norbert v. Xanten 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
vormittags	 Hauskommunion 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugendhaus St. 

Norbert 
Samstag, 8. Juni 
13.30 Uhr	 Trauung von Michael Bader u. Sarah Denzel 
Sonntag, 9. Juni - Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor) 
	 -Renovabis-Kollekte- 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
Pfingstmontag, 10. Juni 
keine	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Mittwoch, 29. Mai - Bitttag 
19.00 Uhr	 Öschprozession mit anschl. Hochamt zum Fest Christi 

Himmelfahrt 
Sonntag, 2. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Gitta Wohnhas, wir 

gedenken auch Michael Haag) 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 
Mittwoch, 5. Juni - Hl. Bonifatius 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugendhaus St. 

Norbert in Rot 
Sonntag, 9. Juni - Pfingsten  
/ Hochfest des Hl. Geistes 
08.30 Uhr	 Feierliches Hochamt 
	 -Renovabis-Kollekte- 
Pfingstmontag, 10. Juni 
keine	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in Rot 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Mittwoch, 29. Mai - Bitttag 
19.00 Uhr	 Öschprozession mit anschl. Hochamt zum Fest Christi 

Himmelfahrt 
Donnerstag, 30. Mai - Hochfest Christi Himmelfahrt 
19.00 Uhr	 Maiandacht, gestaltet von der Blutreitergruppe in 

Tristolz 
Sonntag, 2. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Otto Peter, wir geden-

ken auch Klara u. Gebhard Hörnle u. verstorbene 
Eltern, Irmgard Schmidberger, Paula Schelkle, Hein-
rich Längst u. verstorbene Angehörige) 

11.30 Uhr	 Taufe von Vincent Welte 
Mittwoch, 5. Juni - Hl. Bonifatius 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Truilz 
	 (f. Josef Geggier, wir gedenken auch Benedikt Sau-

ter, Lydia Schwegler) 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugendhaus St. 

Norbert in Rot 
Sonntag, 9. Juni  -  Pfingsten / Hochfest des Hl. Geistes 
10.00 Uhr	 Feierliches Hochamt (Kirchenchor) 
	 - Renovabis-Kollekte - 
Pfingstmontag, 10. Juni 
keine	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in Rot 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Donnerstag, 30. Mai - Christi Himmelfahrt 
09.00 Uhr	 Hochamt mit anschließender Öschprozession, mit-

gestaltet vom Kirchenchor 
Sonntag, 2. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit 
17.00 Uhr	 ! Eucharistiefeier 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 5. Juni - Hl. Bonifatius 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 6. Juni - Hl. Norbert v. Xanten 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle Bonlanden 
Freitag, 7. Juni - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 9. Juni - Pfingsten  
/ Hochfest des Hl. Geistes 
08.00 Uhr	 Rosenkranz 
08.30 Uhr	 Feierliches Hochamt 
Pfingstmontag, 10. Juni  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
	 anschließend Pfarrstadelfest 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in Rot 

Informationen

Pfarrbüro Rot 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot am Montag, 3. Juni 
geschlossen ist. 
Am Donnerstag, 6. Juni, ist die Öffnungszeit nur von 14.00 - 
16.00 Uhr. 
  
Vertretungspriester 
Da Frau Weiß krankheitsbedingt für längere Zeit ausfällt, hat uns 
das Bischöfl. Ordinariat eine Aushilfe zugesagt. 
Pfarrer John Kennedy Mensah aus Pedu/Ghana wird vom  
3. bis 30. Juni 2019 Vertretungsdienst in unserer Seelsorgeein-
heit übernehmen. 
Er ist erreichbar unter der Tel. Nr. 08395 - 93699-15 oder 0151 
51505136 und er wohnt im Pfarramt Rot, Verenastraße 7. 
Pfarrer John lebte von 2011 - 2015 in Deutschland und war Pfarr-
vikar in Spaichingen und Bad Wildbad. 
Wir heißen ihn in unseren Gemeinden herzlich willkommen und 
wünschen ihm einen guten Aufenthalt. Bestimmt freut er sich über 
viele neue Kontakte, gehen Sie auf ihn zu, sprechen Sie in an. 
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Firmung 2019 
Projekt „Fazenda Hof Bickenried“ bei Irsee 
1. Juni 2019 Abfahrt: 
08.00 Uhr Rot a. d. Rot bei der Festhalle/Sportplatz 
08.15 Uhr Berkheim bei der Grundschule 
(weitere Infos siehe Email) 

Einladung zum 50. Geburtstag von Pater Albert Kannaen 
Am kommenden Sonntag, 2. Juni feiert Pater Albert seinen 50. 
Geburtstag. Der Kirchengemeinderat lädt hierzu um 17.00 Uhr 
zu einem festlichen Gottes-dienst und anschließend zu einem 
Stehempfang in den Pfarrstadel recht herzlich ein. Es wäre ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit, wenn die gesamte Seel-
sorge Rot-Iller zahlreich teilnehmen würde. 

Gotteslob-Aktion für Erstkommunionkinder 
Unser Bischof hilft mit bei der Finanzierung des Gotteslobs. Nach 
der Erstkommunion dürfen die Kinder mit ihrem neuen Buch ins 
Pfarrbüro vor Ort kommen. Dort bekommen sie dann einen Auf-
kleber rein und den Zuschuss der Diözese in Höhe von 10 Euro. 
Dauer der Aktion bis Ende Mai 2019. 
  
Pfingstnovene 
Wenn zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten 9 Tage lang, 
vom 31. Mai bis 8. Juni um 15 Uhr die große Turmglocke läu-
tet, dann will sie uns auf Pfingsten, das Fest des Heiligen Geis-
tes, einstimmen. 
Das tägliche Geläut soll und kann unseren Alltag unterbrechen, 
und sei es nur, indem wir beim Hören der Glocke um den Heiligen 
Geist für uns selbst, für die Kirche und die ganze Schöpfung bit-
ten: „Sende aus deinen Geist, und das Antlitz der Erde wird neu.“ 
Wer diesem dankenden und bittenden Neuntagegebet um den 
Heiligen Geist mehr Raum geben möchte und geben kann, der 
findet am Schriftenstand ein Faltblatt mit einer Novene bzw. im 
Gotteslob entsprechende Lieder, Texte und Andachten. 
  
Krankensalbungsgottesdienst 
Zum Empfang der Krankensalbung sind am Freitag, 7. Juni um 
14.00 Uhr alle herzlich eingeladen, die dieses Sakrament gerne 
empfangen möchten. Auch wenn landläufig noch immer die Mei-
nung vorherrscht, die Feier der Krankensalbung habe den Ritus 
der Letzten Ölung abgelöst, so dient dieses Sakrament einfach 
nur der Stärkung des Gläubigen in den Gebrechen des Alters oder 
einer körperlichen wie seelischen Krankheit. Der Evangelist Mar-
kus schreibt: „... auf die Kranken werden sie die Hände legen, so 
wird es besser mit ihnen werden.“ (Mk 16,18.) Die Krankensal-
bung hilft, den eigenen Nöten nicht auszuweichen, sondern sich 
ihnen zu stellen durch die tröstliche Erfahrung der Nähe und Barm-
herzigkeit Gottes. Die Krankensalbung kann man, wie die Kom-
munion und die Beichte auch, immer wieder empfangen und ist 
anders als Taufe und Firmung, kein einmaliges Sakrament. Wir 
feiern den Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-
dungshaus St. Norbert in Rot a.d. Rot. 
Im Anschluss daran gibt es Kaffee und Kuchen. 
Wer einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, melde sich 
bitte rechtzeitig im jeweiligen Pfarrbüro. 
  
Eine musikalische Reise durch Europa und Amerika 
Festliche Musik für Trompeten, Pauken und Schlagwerk 
Das Trompetenensemble der Musikhochschule Trossingen gas-
tiert am Sonntag, den 2. Juni 2019 in der Bruderschaftskirche 
Sankt Johann in Rot an der Rot. 
Barocke Festmusik, alpenländische Weisen, spanische Klänge 
sowie zeitgenössische Musik aus Amerika erwarten die Besu-
cher des diesjährigen Konzertes am 2. Juni um 17.00 Uhr in der 
Bruderschaftskirche Sankt Johann in Rot an der Rot. Unter der 
Leitung von Prof. Wolfgang Guggenberger spielt das Trompe-
tenensemble der Musikhochschule Trossingen, welches sich in 
verschiedenen Formationen präsentiert. Ein 10-köpfiges Trompe-
tenensemble verstärkt durch Pauken und Schlagwerk verspricht 
ein nicht alltägliches Konzerterlebnis. 

So selten man heute noch ein reines Trompetenensemble hört, 
so selbstverständlich gehörte es im Barock zum Glanz höfischer 
und städtischer Repräsentation. Der Klang der Trompete ist auch 
nicht aus barocken Bühnenwerken und großen Oratorien weg-
zudenken. Erklingen werden beispielsweise Stücke aus dem 
Oratorium „Judas Maccabaeus“ von G.F. Händel und der Oper 
„The Fairy-Queen“ von H. Purcell. Neben barocken Werke ste-
hen Werke des 20. Jahrhunderts von G. Waldek, G. Holst, I. Albe-
niz und K. McKee auf dem Programm. Zu hören sein wird u.a. 
der berühmte Marsch aus der „Second Suite“ von Holst und das 
Stück „Into the Blue“ des erst 1980 geborenen amerikanischen 
Komponisten Kevin McKee. 
Wir hoffen, Sie auf unserer Reise durch verschiedene Länder und 
Musikepochen begrüßen zu dürfen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
  

Einladung zum Besuch des Kräutergartens 
vom Kloster Reute 
Wir möchten alle Mitglieder und interessierte 
Nichtmitglieder einladen zur Führung durch 
den Kräutergarten vom Kloster Reute am 
Mittwoch, den 12. Juni, Kosten ca. 6 € pro 

Person. Die Kräuter werden auf biologischer Basis ange-
baut, von Hand geerntet und schonend verarbeitet. Wenn 
Sie möchten, können Sie dort hergestellte Produkte erwer-
ben. Anschließend gemütliche Einkehr beim Mostbauer der 
Familie Waggershauser in Bad Waldsee. Anmeldung bitte bei 
Rita Fleck, Tel 2101, Anmeldeschluss ist der 1. Juni. Treff-
punkt für die Abfahrt um 13.00 Uhr am Kirchengemeindehaus. 
Das Team vom Frauenbund 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
Christus spricht: „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“	  
Johannes 12, 32 
  
Sonntag, 02. Juni 
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 04. Juni 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 05. Juni  
19.30 Uhr	 Informationsabend für die zukünftigen Konfirmanden 

mit Eltern 
	 im Evang. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1 
Pfingstsonntag, 09. Juni 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

Herzlichen Dank 
allen, die zum Gelingen der Konfirmation am 18./19. Mai bei-
getragen haben - durch Musik, Wortbeiträge und Organisation. 
Erfreulich ist auch das Opfer. Am Samstag (Abendmahl) betrug 
es 162 Euro und kommt dem Kinderhospiz in Bad Grönen-
bach zugute. 
Am Sonntag (Festgottesdienst) wurden 486 Euro gespen-
det für die internationale gemeinnützige Organisation „Ärzte 
ohne Grenzen“. 
Pfarrer Christoph Stolz 
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Haushaltsplan 2019 
Der Haushaltsplan 2019 wurde vom Kirchenbezirk genehmigt. Er 
liegt zur Einsichtnahme an den Werktagen vom 03. - 12.06.2019 
im Pfarramt auf. 
  

E����. K�������������� (M����
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Das ist der HERR, auf den wir hofften; lasst uns jubeln und fröh-
lich sein über sein Heil. 
Jesaja 25,9 
Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und 
erlöst sein Volk. 
Lukas 1,68 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 2. Juni 2019 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-

nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 9. Juni 2019 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
Sonntag, 16. Juni 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen - Happy-Hour-Gottes-

dienst. 
  

V������������������
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Abteilung Fußball

Herren 
Vorschau: 
Am Sonntag, den 2. Juni empfängt die SGM im letzten Heimspiel 
den FC Scheidegg. Anstoß in Aitrach ist um 15.00 Uhr, die bei-
den Zweiten Mannschaften stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber. 

Impfung gegen Gürtelrose wird Kassenleistung 
Die Impfung gegen Herpes Zoster (Gürtelrose) ist künftig für 
alle ab 60 sowie für Personen mit einer erhöhten gesundheitli-
chen Gefährdung ab 50 Jahren Pflichtleistung der gesetzlichen 
Krankenkassen. Zu den Personen mit einer erhöhten gesund-
heitlichen Gefährdung gehören beispielsweise Menschen mit 
HIV-Infektion, rheumatoider Arthritis, systemischem Lupus 
erythematodes, chronisch entzündlichen Darmerkrankungen, 
chronisch obstruktiver Lungenerkrankung oder Asthma bronch-
iale, chronischer Niereninsuffizienz, mit Diabetes mellitus sowie 
immunsupprimierte Personen. Der Beschluss zur Änderung der 

Schutzimpfungs-Richtlinie wird dem Bundesgesundheitsminis-
terium zur Prüfung vorgelegt und tritt nach Veröffentlichung im 
Bundesanzeiger in Kraft, so die VdK Patienten- und Wohnbera-
tung Baden-Württemberg in Stuttgart, die kürzlich die VdK-Zei-
tung informierte. Nach Untersuchungen des Robert Koch-Instituts 
(RKI) erkrankten in Deutschland jährlich weit über 300.000 Perso-
nen an Herpes Zoster. Etwa fünf Prozent von ihnen entwickelten 
als Komplikation die postherpetische Neuralgie (Nervenschmer-
zen, die Wochen bis Monate nach Abheilen des Hautausschlags 
bestehen bleiben können). 
  

Auswärtige Vereine

Obst- und Gartenbauverein Berkheim 
Ausflug am 06. Juli 2019 Bundesgartenschau Heilbronn 
Wir fahren zur BUGA, der größten Garten- und Stadtausstellung 
nach Heilbronn. Entgegen der ursprünglichen Planung werden wir 
uns nicht zusammenschließen mit dem OGV Kirchdorf. 
Die Stadt Heilbronn entdeckt am Neckarbogen ihre Lebensader 
neu und lässt die begeisternde Verbindung von Natur und Groß-
stadt erleben. 
Abfahrt   	 7.00 Uhr Bonlanden 
	 7.05 Uhr Berkheim Rathaus 
	 7.10 Uhr �Oberopfingen Bushaltestelle Siedlung Rich-

tung Unteropfingen 
Abschluss Nähe Ulm, Rückkehr 20.00 Uhr 
Preis pro Person -	 Mitglied  35, 00 € bei mind. 35 Teilnehmern. 
Preis pro Person -   	 Nichtmitglied 38,00 € 
Preis für Kinder -   	 15,00 € bis 14 Jahre 
Preis für Jugendliche - 	20,00 € ab 15 Jahre 
darin enthalten:	 Busfahrt 
	 Eintrittspreis Buga 
	 Frühstück 
Anmeldung bis spätestens 20.06.201 bei Johanna Vogel, Berk-
heim, Tel. 08395-1238. 
  
Schützenverein Rot a.d. Rot 
Am  12.06.2019 um 20.00  Uhr hält der Schützenverein Rot e.V. 
eine Mitgliederversammlung ab. 
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
1. Vorsitzende, Margit Bader 
 
Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen, Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 30. Mai um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 1. oder Sonntag 2. Juni – Wanderung / leicht – 
Schwäbische Alb 
Rundwanderung zwischen Sigmaringen und Stetten am Kal-
ten Markt. 
Gehzeit: ca. 5,5 Stunden, 450 Hm 
 
Musikverein  Erolzheim e.V. 
Vatertagsfest in Erolzheim 
Am Donnerstag, den 30. Mai findet auf dem Festplatz in Erolz-
heim das alljährliche Vatertagsfest statt. 
Aufgrund der Baumaßnahmen auf dem Festplatz in Edelbeuren, 
findet das Vatertagsfest dieses Jahr auf dem Festplatz in Erolz-
heim statt. 
Zum Frühschoppen spielt für Sie ab 10.30 Uhr der Musikver-
ein Siggen. 
Nachmittags ab 14:00 Uhr unterhalten Sie die Cheerleader und 
die Musikkapelle Erolzheim zu Kaffee und Kuchen. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Erolzheim e.V. 
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Fischereiverein Dettingen/Iller 
Seefest in Dettingen am Festplatz bei der Fischerhütte 
Donnerstag, 30. Mai 2019 (Christi Himmelfahrt) 
Ab 10:00 Uhr „Frühschoppen“. 
Mittagessen mit gegrillten und geräucherten Forellen, Knabber-
fleisch, Steaks, Würste, Pommes, Kartoffelsalat etc. 
Ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen. 
Barbetrieb am Abend. 
Auf Ihr Kommen freut sich der FV Dettingen. 
 
Fasnetfreunde Mooshausen e.V. 
Um unseren Mooshausener Maibaum stellen und das jährliche 
Maifest veranstalten zu können, benötigen wir stets Hilfe und 
Unterstützung. Dafür möchten wir uns bei folgenden Personen 
und Firmen bedanken: Fa. Kappler mit Hebebühne, Tannheim-Ar-
lach; Fa. Kutter, Memmingen; Katholische Kirchengemeinde, 
Mooshausen; Gasthaus Löwen Inh. Rosi und Gunne Seitz, Has-
lach; Raiffeisenbank Illertal eG, Tannheim; Fam. Kling, Mooshau-
sen; Fam. Traub, Mooshausen; Metzgerei Stetter, Volkratshofen; 
Fa. Getränke Wilhelm, Tannheim; Bäckerei Fackler, Tannheim; 
Fa. Steinhauser, Dettingen; Walter Wiedemann, Bad Wurzach; 
F. Kunz, Aitrach; allen Spendern und Familie Traub, Mooshau-
sen für den Maibaum. 
Zu guter Letzt danken wir allen unseren fröhlichen Besuchern 
und Mitgliedern, ohne die das Fest gar nicht stattfinden könnte. 
Sollten wir jemanden vergessen haben, so bitten wir um Entschul-
digung, auch euch sei an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Wir freuen uns schon jetzt darauf euch im nächsten Jahr wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen, wieder mit neuen Ideen für unsere 
jüngsten Gäste (oder auch die Älteren). 
Bis dahin ein 3-faches Spa-Platta Hoi 
1. Vorstand: Günter Gleinser, Schriftführer: Sarah Ruf 
 
Musikkapelle Steinheim e.V. 
Herzliche Einladung zur SommerWiesn in Steinheim vom  
1. bis 2. Juni 
Das Festgelände befindet sich südlich des Kindergartens in Ste-
inheim (Heimertinger Str. 19) 
Samstag, 1. Juni 
Tischreservierung mit großer reichhaltiger Brotzeitplatte und 
jeweils einem Freigetränk nach Wahl (8 x 0,5 L) für Gruppen bis 
8 Personen für den Gesamtpreis von nur 89,- € pro Tisch. Reser-
vierungen können wir bis zum 30. Mai unter Tel. 0162/20 46 707 
entgegennehmen. 
20 Uhr Stimmung und Party mit dem Musikverein Kellmünz, 
gemütliche Weinlaube, Pils-/Weizen-Lounge, Cocktailbar mit 
selbstgemachten Drinks. 
Sonntag, 2. Juni 
11:00 Uhr Familiensonntag mit Kinderspieleland 
Unterhaltung durch den MV Steinhausen/Rottum 
Reichhaltiger Mittagstisch und Kindermenü, Kaffee und Kuchen, 
Eiskaffee, Eisschokolade, Bauernhof-Eis, Kinderprogramm, Kin-
derspielelandFahrten mit einem großen Oldtimer-Feuerwehrfahr-
zeug (12-14 Uhr) 
Auftritte der Kindertanzgruppen „Tanzmäuse“ und „Feedback“ 
des SV Steinheim 
!!! Kindermenü (1 Getränk 0,5 L, 1 x Pommes, 1 x Bauernhof-Eis-
becher, für nur 5,- €) 
Eine herrlich dekorierte Festwiese mit coolem Ambiente wartet 
auf euch – lasst euch überraschen 
Eintritt an beiden Tagen frei. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.musikkapelle-ste-
inheim.de 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Musikkapelle Steinheim e.V. 
 
Wanderfreunde Aitrach e.V. 
40-jähriges Jubiläum  
Am Pfingstsonntag, den 09. Juni 2019 laden wir Sie ab 10:00 
Uhr zum gemütlichen Weißwurstfrühschoppen vor der Turn- und 
Festhalle in Aitrach recht herzlich ein. Bei Live-Musik bieten wir 

Ihnen ab 12:00 Uhr verschiedene Leckereien zum Mittagstisch an. 
Den Nachmittag möchten wir Ihnen mit selbstgebackenen Kuchen 
und gutem Kaffee versüßen. 
Die Kleinen können in der Hüpfburg toben, oder sich beim Kin-
derschminken verzieren lassen. 
Egal ob Regen oder Sonnenschein, wir haben ausreichend Mög-
lichkeiten, um gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern ein schö-
nes Fest feiern zu können. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Wanderfreunde Aitrach e.V. 
 
SV Ochsenhausen 
Fürstenwaldlauf in Ochsenhausen – Online-Anmeldung frei-
geschaltet 
Bereits zum 39. Mal findet am 21.6.2019 der Fürstenwaldlauf in 
Ochsenhausen statt. Mit dem Hauptlauf über 10,5 km (Viertelma-
rathon) sowie Schüler- und Jugendläufen (800 und 1200 m) ist der 
traditionsreiche Lauf ein Treffpunkt für Läuferinnen und Läufer aus 
Oberschwaben und darüber hinaus. Die jüngsten Nachwuchsläu-
fer können beim Bambinilauf (300 m) Wettkampfluft schnuppern. 
Der Hauptlauf führt auf landschaftlich und läuferisch reizvollen 
Waldwegen durch den Fürstenwald; die Zeitmessung erfolgt mit 
Transpondern. Start und Ziel sind beim Sportstadion am Hopfen-
garten. Ab sofort ist die Online-Anmeldung freigeschaltet. 
Weitere Infos auf www.svochsenhausen.de Abteilung Leichtath-
letik unter der Rubrik Fürstenwaldlauf. 
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Einführungsveranstaltung für neu bestellte rechtliche Betreu-
erinnen und Betreuer 
Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 04. Juni, um 19 Uhr 
eine Einführungsveranstaltung beim Betreuungsverein Landkreis 
Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, drittes Oberge-
schoss. Anmeldung unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an 
info@betreuungsverein-bc.de 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Mit dem Fahrrad auf Pilgerschaft zum Bruder Klaus 
Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingstferien 
durch die Schweiz nach Flüeli 
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad auf Pilgerschaft 
gehen kann und will. In den Pfingstferien vom Montag, 10. Juni 
bis Sonntag, 16. Juni 2019 organisiert der Verband Katholisches 
Landvolk (VKL) in der Diözese Rottenburg- Stuttgart eine Rad-
wallfahrt von Lindau am Bodensee nach Flüeli in der Schweiz. 
Flüeli ist der Geburts- und Wirkungsort des Nationalheiligen der 
Schweiz und Schutzpatron des Katholischen Landvolks, Bruder 
Klaus. Die Tour ist rund 250 km lang. Sie beginnt in Lindau und 
führt über das Rheintal nach Altstätten und Sargans. Danach 
radeln wir am Walensee und am Zürichsee entlang. Im Anschluss 
besuchen wir Einsiedeln. Danach geht es zum Vierwaldstätter-
see und nach Flüeli. Wir bleiben einen Tag in Flüeli, bevor uns 
der Bus am Sonntag zu unseren Autos in Lindau zurückbringt. 
Übernachtet wird in einfachen Unterkünften: Gemeindehäuser, 
Pfadiheimen, Jugendherbergen oder Zivilschutzanlagen. Das 
Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten Pilger - trans-
portiert ein Begleitfahrzeug. Die steilsten Strecken in der Schweiz 
können auch mit der Bahn zurückgelegt werden, so dass die Tour 
sich hervorragend als Familienaktivität eignet. 
Preis für Erwachsene € 250, Kinder € 190, drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 Ermäßigung 
für die Familie. 
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, 3 x Abendessen, Zug- 
und Fährefahrt, Begleitfahrzeug und Rücktransport mit dem Bus. 
Anmeldungen bis zum 31. Mai 2019 beim Verband Katholisches 
Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Jahnstraße 30 in 
70571 Stuttgart, Email: vkl@landvolk.de, Tel.: 0711/9791-4583. 
  
Fußwallfahrt am Samstag, 22. Juni 2019 von Unterschwarzach 
nach Ochsenhausen  
Der Weg in eine friedliche Zukunft? 
06.00 Uhr Aufbruch bei der Kirche in 88410 Unterschwarzach 
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10.30 Uhr Gottesdienst in der Basilika Ochsenhausen. Es singt der 
Kirchenchor Ziegelbach unter Leitung von Herrn Günter Musch. 
Anschließend Mittagessen im Gasthaus u. Café Schäfer oder Ves-
per von Mitgebrachtem 
13.00 Uhr Rückweg nach Unterschwarzach 
17.30 Uhr Rückkehr in Unterscharzach 
Bitte gute Schuhe anziehen. Achten Sie auch in der Gruppe auf 
den Straßenverkehr. Wegstrecke ca. 17 km einfach 
Verpflegung 
Frühstücksbrot und Kaffee bitte mitbringen. 
Ein kleines Mittagessen gibt es im Gasthaus u. Café Schäfer 
Unser Wallfahrtsanliegen 
Herr! Zeige uns, unserer Kirche, unserer Gesellschaft den Weg 
in eine friedliche, hoffnungsvolle Zukunft und lass uns heute den 
ersten Schritt tun! 
Anmeldung und Information bis Donnerstag, 20.06. vor Fron-
leichnam bei Pfarrer Paul Notz, Tel: 07564 2808. 
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein! 
Präses Paul Notz 
 
djo Gastschülerprogramm  
Schüler aus Russland suchen dringend Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Russland sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom  23.06.2019 – 25.07.2019 und  Russland/
Samara vom 23.06.2019 – 25.07.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tele-
fon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de 
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Nächstes Treffen 
Wir laden euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 bis ca. 10.30 Uhr ins katholische Kir-
chengemeindehaus (1. Stock) ein. Wir beginnen mit einer Sing- und 
Spielrunde. Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine 
Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt. Wir freuen uns darauf neue 
Kinder im Alter von 0-3 Jahren mit ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in 
der Gruppe zu begrüßen. Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Corinna 
(9108655), Miriam (9363711) oder Susanne (4979570) melden. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE SPANNENDE KRIMIS 
Buchholz, Simone: Mexikoring (2019/304) 
(Neuer Fall der Hamburger Staatsanwältin 

Chasity Riley um einen Toten in einem brennenden Auto.) 

Cummings, Harriet: Eine von uns  (2019/302) 
(Alles beginnt ganz harmlos, mit dem Gefühl der Dorfbewohner, 
dass jemand in ihrem Haus war. Dann verschwindet eine von ihnen.) 
Falk, Rita: Zwetschgendatschikomplott: ein Provinzkrimi (2019/300) 
(Fall Nr. 6 für den Eberhofer Franz aus Niederkaltenkirchen.) 
Fleischhauer, Wolfram: Das Meer (2019/225) 
(Thriller über die Fischereimafia, deren globale Umweltsünden 
und die machtlose Politik.) 
Herrmann, Elisabeth: Die Mühle : Thriller (2019/266) 
(In der Abgeschiedenheit der Berge jagt ein rätselhafter Killer sie-
ben junge Erwachsene.) 
Mackintosh, Clare: Meine Seele so kalt  : Psychothriller (2019/194) 
(Ein Unfall mit Fahrerflucht, bei dem ein Kind ums Leben kam, 
beschäftigt die Ermittler Ray und Kate weit über das dienstlich 
Gestattete hinaus.) 
Raab, Thomas: Walter muss weg : Frau Huber ermittelt; der 
erste Fall (2019/303) 
(Hannelore Huber freut sich auf ihr Leben als Witwe, ihr ungelieb-
ter Mann Walter hat endlich das Zeitliche gesegnet. Doch rätsel-
haften Vorgänge machen ihr einen Strich durch die Rechnung. ) 
Sandberg, Ellen: Die Vergessenen  (2019/277) 
(Kathrin Mändler arbeitet 1944 als Krankenschwester und lernt 
den Arzt Karl Landmann kennen. Bald merkt sie, dass dieser eine 
Gefahr für viele Menschen darstellt. Eine spannende, gut recher-
chierte Story zum Thema Euthanasie, die sich zwischen Krimi und 
zeitgeschichtlichem Roman bewegt.) 
Yokoyama, Hideo: 64 (vierundsechzig): Thriller (2019/301) 
Ausgezeichnet mit dem Deutschen Krimi-Preis 2018 (Im Jahr 1989 
wurde die erst 7-jährige Shoko entführt und anschließend ermor-
det. 14 Jahre später verschwindet die Tochter des Polizei-Pres-
sesprechers Yoshinobu Mikami. Gleichzeitig soll er den Besuch 
des Polizeipräsidenten bei der Familie Shokos organisieren und 
stößt dabei auf eine alte Akte.) 

Für alle, die gerne lesen: 
Wir suchen für unsere Katholische Öffentliche Bücherei eine 
neue Leitung auf 450 Euro Basis 
Wir bieten 
•	 Ein Jahr Einarbeitungszeit 
•	 Unterstützung durch das Büchereiteam 
•	 Fortbildung im Büchereiwesen 
•	 Kontakte zu vielen interessierten Menschen 
Wenn Sie also gerne lesen, engagiert, freundlich, offen und 
interessiert sind, gut mit Menschen umgehen können und mit 
einem engagierten Team arbeiten wollen, dann nehmen Sie 
doch bitte bis zum 15. Juni 2019  Kontakt mit uns auf. 
Ansprechpartner: Albrecht Martin, gewählter Vorsitzender des 
KGR Rot, Tel.: 08395/ 93173.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
  

Das Freibad Kirchdorf öffnet 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das Freibad Kirchdorf ist seit 26.05. geöffnet. Sie können 
das Bad wieder täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr besuchen. Bei 
schlechter Witterung gelten wie in den Vorjahren die verkürz-
ten Öffnungszeiten von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr. Bei anhaltend schlechtem Wetter behält 
sich die Gemeinde vor, das Bad auch vorübergehend ganz 
zu schließen. 
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Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 
 
Musikfestspiele Schwäbischer Frühling 
Musikalische Kostbarkeiten rund um Christi Himmelfahrt 
beim Schwäbischen Frühling 
Rund um Christi Himmelfahrt treffen sich wieder international 
renommierte Künstler und Künstlerinnen in den Räumen des 
Klosters Ochsenhausen, um unter der Leitung von Christian 
Altenburger in einer intensiven Probenphase das ambitionierte 
Konzertprogramm für die Konzerte vom 29. Mai bis 2. Juni zu 
erarbeiten. Das gemeinsame Musizieren der Künstler während 
einer ganzen Woche prägt die besondere Atmosphäre der Musik-
festspiele in Ochsenhausen und ist unter Freunden der Kammer-
musik längst ein Geheimtipp. 
Die Musikfestspiele 2019 stehen ganz im Zeichen Franz Schu-
berts und seines vielfältigen Schaffens. Den Anfang macht das 
Eröffnungskonzert, am 29. Mai, 19.30 Uhr, das den einzigartigen 
Liedkomponisten Schubert in den Mittelpunkt stellt. Das Konzert 
an Christi Himmelfahrt, 30. Mai, 18 Uhr trägt die Überschrift Schu-
bert und Schumann. Neben Werken von Schumann wird zum ers-
ten Mal beim Schwäbischen Frühling das Klavierquintett A-Dur, 
besser bekannt als „Forellenquintett“ zur Aufführung gebracht. 
Unter dem Titel Artists in Residence und Next Generation prä-
sentieren sich am Freitag, 31. Mai, 19.30 Uhr die Absolventen 
des Meisterkurses, der in Kooperation mit der Landesakademie 
Ochsenhausen durchgeführt wird. Nach der Violine kommt unter 
der Leitung Reinhard Latzkos zum ersten Mal das Violoncello zu 
seinem Recht. Das Programm wird in der Festivalwoche erar-
beitet. Am Samstag, 1. Juni, 18 Uhr ist das Janoska Ensemble 
- nach seinem fulminanten Auftritt vor zwei Jahren - mit seinem 
neuen Programm „Revolution “ erneut zu Gast. Bei der sonntäg-
lichen Matinee am 2. Juni, 11 Uhr wird der weltweit bekannte 
Pianist Gerhard Oppitz mit Werken von Beethoven, Schumann 
und Mussorgsky begeistern. Das Abschlusskonzert des Schwä-
bischen Frühlings am 2. Juni, 17 Uhr verbindet zwei große Kom-
ponisten miteinander, Schubert und Dvorak. Einen wunderbaren 
Schlusspunkt bildet Schuberts vielleicht bekanntestes Kammer-
musikwerk, das große Streichquintett mit 2 Violoncelli in C-Dur. 
Das ausführliche Programm sowie Karten für die Veranstaltungen 
sind bei der Geschäftsstelle des Musikfestivals erhältlich: Telefon 
07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de, www.schwae-
bischer-fruehling.de 
Programmübersicht: 
29. Mai 2019, 19.30 Uhr 
Festliches Eröffnungskonzert, Bibliothekssaal (ausverkauft) 
30. Mai 2019, 18.00 Uhr 
Schubert und Schumann, Bibliothekssaal (wenige Restkarten) 
31. Mai 2019, 19.30 Uhr 
Artists in Residence und Next Generation, Bibliothekssaal 
1. Juni 2019, 18.00 Uhr 
Revolution – Janoska Ensemble, Bräuhaussaal (wenige Restkarten) 
2. Juni 2019, 11.00 Uhr 
Klaviermatinee mit Gerhard Oppitz, Bibliothekssaal 
(wenige Restkarten) 
2. Juni 2019, 17.00 Uhr 
Abschlusskonzert - Schubert und Dvorak, Bibliothekssaal 
(wenige Restkarten) 

Kulturamt der Stadt Biberach 
Der Verkauf für die Saison 2019/2020 startet 
Das Kulturamt der Stadt Biberach hat für die Spielzeit 2019/2020 
wieder ein vielfältiges und umfangreiches Programm auf die Beine 
gestellt. Über 60 Veranstaltungen stehen zur Auswahl! Für Kul-
turbesucher lohnt sich dabei der Kauf eines Wahl-Abonnements, 
denn sie sparen 20% des Eintrittspreises beim Kauf ihrer Veran-
staltungstickets. Ab Freitag 24. Mai, haben neue Abonnenten die 
Möglichkeit ihr Kulturprogramm zusammenzustellen. Ab Mitt-
woch 29. Mai sind Einzeltickets für alle Veranstaltungen erhält-
lich. Der Vorverkauf findet wie gewohnt beim Kartenservice im 
Rathaus statt. 
Das Prinzip des Biberacher Wahl-Abonnements ist simpel: Beim 
Kauf von mindestens fünf Veranstaltungen erhält ein Abonnent 
20% Rabatt auf alle gekauften Tickets. Auch beim Zukauf wei-
terer Eintrittskarten profitiert der Abonnent von 20%-Rabatt. Das 
umfangreiche Programm zu studieren lohnt sich, denn das Ange-
bot ist groß und vielseitig: 
In der neuen Spielzeit freut sich Kulturamtsleiter Klaus Buchmann 
besonders auf ein zahlreiches und begeistertes Publikum. Los 
geht es am 21. September mit Tom Gaebel. Der dreimalige Gewin-
ner des German Jazz Awards ist der deutsche Frank Sinatra und 
hat von seinen Fans den Beinamen „Dr. Swing“ erhalten. Dicht 
gefolgt von Liedermacherlegende Konstantin Wecker am 2. Okto-
ber. Am 9. Oktober beginnt dann der Kabarettherbst mit bekann-
ten Größen wie Gardi Hutter oder Werner Koczwara. Aber auch 
weniger bekannte Künstler wie Tobi Katze oder Thomas Fröschle 
zeigen was sie draufhaben. Mit Tubist und Kabarettist Andreas 
Martin Hofmeier hat die Brass Band Oberschwaben Allgäu am 
25. Oktober einen sowohl musikalisch als auch kabarettistischen 
Leckerbissen im Schlepptau. Die „Italienischen Wochen“ bringen 
italienisches Flair und Kultur nach Biberach. Einige Veranstaltun-
gen sind Teil des Abonnements, wie die Adriano Celentano Tribute 
Band am 4., der Cantautore Michele Gazich am 5., die Italienische 
Nacht am 12. oder das Carlo Aonzo Ensemble am 26. Oktober. 
In der ersten Jahreshälfte 2020 wird das Veranstaltungsangebot 
weniger, da ab 20. Januar in der Stadthalle die gesamte Beleuch-
tungsanlage, also sowohl Bühnen- wie auch Saalbeleuchtung, 
erneuert werden. In den neuen Räumen „Weisser Turm“ und 
„Applaus“ kann zwar weiter gefeiert werden, aber es können in 
diesem Zeitraum keine kulturellen Veranstaltungen in der Stadt-
halle stattfinden. Die erfolgreichen Wettbewerbe für den musi-
kalischen Nachwuchs, den VolXmusik Grandprix am 25. Januar 
und den Jazzpreis am 21. März, werden deshalb in die Gigel-
berghalle verlagert. Als „Schmankerl“ zum Schluss wird ab dem 
30. April 2020 an drei Wochenenden mit einem Kleinkunstfesti-
val und sonntäglichen Frühschoppen die Stadtbierhalle belebt. 
Für alle, die sich auf kein Wahlabo festlegen möchten: Der freie 
Verkauf für die einzelnen Veranstaltungen startet am Mittwoch 
29. Mai. Weitere Infos unter www.kulturabo-biberach.de 
INFO 
Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenservice 
im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 Biber-
ach erhältlich. 
Vorverkaufsbeginn für Neuabonnenten: Freitag 24. Mai 
Vorverkaufsbeginn für den freien Verkauf: Mittwoch 29. Mai 
Generelle Öffnungszeiten des Kartenservice im Rathaus: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 und 14-17 
Uhr, Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag von 8:30-12:30 Uhr. 
Online sind Tickets buchbar unter www.kulturabo-biberach.de 
(Abonnement) und www.kartenservice-biberach.de (Einzeltickets). 
Telefonische Kartenbestellungen für Einzeltickets bei Schwäbisch 
Media, Telefon 0751/29 555 777 möglich. 
 
Die Chance für Quereinsteiger:  
Erzieher/in – eine Ausbildung mit Jobgarantie 
Erzieher/innen sind staatlich anerkannte Fachkräfte in der Kin-
der- und Jugendhilfe. Sie vermitteln Normen und Werte und set-
zen wichtige Akzente in der Persönlichkeitsentwicklung der ihnen 
anvertrauten Kinder. Und – sie sind gesucht wie nie! Die Stiftung 
Lernen-Fördern-Arbeiten bietet Vorbereitungskurse, in Teilzeit, auf 
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die Schulfremdenprüfung zum/zur Erzieher/in an. Insgesamt wer-
den über 1950 Unterrichtseinheiten zu den prüfungsrelevanten 
Fächern, von qualifiziertem Fachpersonal, unterrichtet und wäh-
rend eines Praktikums sammeln die Kursteilnehmer/innen prakti-
sche Erfahrung in einer Kindertageseinrichtung. Die Finanzierung 
kann über die Agentur für Arbeit, das Jobcenter oder über die 
deutsche Rentenversicherung erfolgen. Für den nächsten Kurs im 
Oktober gibt es noch freie Plätze. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rahel Mödinger (Schulungszentrum Ulm) unter der 
Rufnummer: 0731/98098640 oder via E-Mail: r_moedinger@lfa.org 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum im Juni 
Vortragsreihe für Interessierte und Betroffene 
Im Rahmen der Vortragsreihe informiert das interdisziplinäre Ärzte- 
und Expertenteam der Sana Kliniken Landkreis Biberach regel-
mäßig über aktuelle medizinische Themen. 
Mit drei Akuthäusern sind die Sana Kliniken der größte Gesund-
heitsanbieter im Landkreis. Jährlich werden rund 70.000 Pati-
enten ambulant und stationär an den Standorten Biberach, 
Laupheim und Riedlingen versorgt. Die Kliniken vereinen dabei 
ein umfassendes medizinisches Leistungsspektrum sowie ein 
ganzheitliches Expertenwissen unter einem Dach. Dieses möch-
ten Organisatoren und Referenten mit dem Gesundheitsforum im 
Rahmen von regelmäßigen Vorträgen und Aktionswochen, wie 
beispielsweise der Herzwoche im November, an Interessierte 
und Betroffene weitergeben. Wechselnde Referenten informie-
ren daher über aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, 
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten sowie Präventionsmaß-
nahmen. Komplexe medizinische Themen werden dabei einfach 
und verständlich vermittelt. Im Anschluss an die Vorträge bleibt 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Dialog 
untereinander. So bietet das Forum Betroffenen und Angehöri-
gen gleichzeitig einen Ort des Austauschs und der Begegnung. 
Vortrag im Juni 
Im Juni spricht Privatdozent Dr. Michael Sabolek, Chefarzt der Kli-
nik für Neurologie mit Regionaler Stroke Unit, in Riedlingen zum 
Thema „Leben mit Demenz – Diagnose und Therapie“. Durch den 
demographischen Wandel, rund jede fünfte Person in Deutschland 
ist nach Angabe des Statistischen Bundesamtes 65 Jahre oder 
älter, steigt die Zahl der an Demenz erkrankten Menschen ste-
tig an. Aktuell sind in Deutschland nach Angaben der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft etwa 1,7 Millionen Menschen betroffen, 
bis zum Jahr 2050 werden es etwa 3 Millionen sein. Die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) definiert Demenz als Folge einer 
chronischen oder fortschreitenden Krankheit des Gehirns, die zu 
Störungen des Gedächtnisses, der Orientierung, der Sprachfähig-
keit sowie des Urteilsvermögens führen kann. Zudem können mit 
der Erkrankung Veränderungen der emotionalen Kontrolle, des 
Sozialverhaltens sowie der Motivation einhergehen. Dabei gibt es 
nicht die eine Art von Demenz; Demenz ist vielmehr ein Sammel-
begriff für eine Reihe von Krankheiten, die höchst unterschiedlich 
verlaufen, aber alle die geistige Leistungsfähigkeit beeinträchti-
gen. Mit bis zu 70 Prozent ist die Alzheimer-Demenz die häufigste 
Form der Erkrankung. Der Verlust der geistigen Leistungsfähig-
keit sowie die damit einhergehende, fortschreitende Veränderung 
der Lebensumstände verändern dabei den Alltag von Betroffe-
nen und Angehörigen grundlegend. 
Die Diagnose von Demenz gehört in die Hand von Spezialisten 
Dr. Sabolek erläutert in seinem Vortrag die verschiedenen Arten 
von Demenz und gibt einen Überblick über die aktuellen Diag-
nose- und Therapiemöglichkeiten. Treten Demenzsymptome wie 
beispielsweise Vergesslichkeit oder Orientierungsstörungen auf, 
ist es wichtig, die Ursache in Form von umfassenden kognitiven 
und körperlichen Untersuchungen abzuklären. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 5. Juni, in der Sana Klinik 
Riedlingen (Saal, UG Wohnheim) statt und beginnt um 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen sind telefonisch unter 07351 55-0 sowie online 
unter www.kliniken-bc.de erhältlich. 
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Den Ausbildungserfolg sichern 
Eigentlich könnte die Lage am regionalen Ausbildungsmarkt für 
junge Ausbildungssuchende kaum besser sein. Das bestätigt 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Ulm, indem er sagt: „Der Ausbildungsmarkt ist ein 
Bewerbermarkt. Es gibt mehr Ausbildungsstellen als Bewerber.“ 
Die Chancen auf eine erfolgreiche Ausbildung stehen also gut. 
Nur trifft das nicht immer auf jeden Ausbildungssuchenden oder 
Auszubildenden zu. Es gibt junge Menschen, die für einen Aus-
bildungserfolg Unterstützung benötigen. Sowohl bei der Lehrstel-
lensuche als auch während der Ausbildung selbst. Die Agentur 
für Arbeit Ulm fördert diese jungen Menschen und Ausbildungs-
betriebe. Assistierte Ausbildung, kurz AsA, nennt sich diese För-
derleistung. Das Konzept sieht zwei Abschnitte vor: In Phase I 
gilt es, eine passende Ausbildung zu finden. Phase II sorgt für 
Stabilität während der Ausbildung, um Abbrüche zu vermeiden. 
Ziel ist es, den Ausbildungserfolg zu sichern. Für beide Phasen 
gibt es noch freie Plätze. „Uns ist es wichtig, diese Information 
rechtzeitig zu streuen, damit junge Ausbildungssuchende und 
auch Betriebe mit Lehrling von der Assistierten Ausbildung pro-
fitieren können“, sagt Mathias Auch. Der Einstieg ist für Jugend-
liche in beiden Abschnitten jederzeit möglich. 
Beide Phasen werden durch einen regionalen Bildungsträger 
umgesetzt. Die erste deckt die berufliche Orientierung ab und 
hilft Jugendlichen dabei, eine passende betriebliche Ausbildungs-
stelle zu finden. Dabei wird geklärt, welche Ausbildungsberufe 
realistisch sind und zum Jugendlichen passen. In dieser Phase 
werden beispielsweise Praktika absolviert. So haben Ausbildungs-
betriebe die Möglichkeit, die Jugendlichen vor Ausbildungsbe-
ginn kennen zu lernen. 
Die zweite Phase startet mit dem Ausbildungsverhältnis. Dann 
leisten sogenannte Bildungsbegleiter eine individuell ausgerich-
tete Unterstützung im Betriebsalltag. Über die gesamte Lehr-
zeit hinweg werden die Auszubildenden und die Betriebe unter 
Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse begleitet, um Ausbildungsab-
brüche zu vermeiden. Der Einstieg ist unabhängig vom Lehrjahr 
jederzeit möglich. Anfallende Maßnahmekosten werden vollstän-
dig übernommen. 
AsA soll dazu beitragen, Lücken auf dem Ausbildungsmarkt zu 
schließen, denn: Viele Ausbildungsstellen werden nicht besetzt 
und dennoch gehen einige Bewerber leer aus. Im vergangenen 
Ausbildungsjahr blieben im Ulmer Agenturbezirk 42 Jugendliche 
ohne Lehrvertrag und 555 Ausbildungsplätze unbesetzt. 
Interessierte Ausbildungsbetriebe können sich an den gemein-
samen Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Ulm und der 
Jobcenter Ulm und Alb-Donau wenden. Die Mitarbeiter des 
Arbeitgeber-Service informieren über die Assistierte Ausbildung 
und nehmen Ausbildungsstellen dafür auf. Ausbildungssuchende 
können sich im Berufsinformationszentrum in der Ulmer Wichern-
straße persönlich melden oder sich an die Berufsberater in ihrer 
Schule wenden. 
Kontakt 
Für Ausbildungsbetriebe 
Ulm.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 
Biberach.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de 
0800 4 5555 20 (kostenfrei) 
Für Ausbildungssuchende, Eltern und Lehrer 
Ulm.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
Biberach.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
0800 4 5555 00 (kostenfrei) 
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PRAXISURLAUB
Dienstag, 11.06.19 bis 14.06.19 sowie  

am Freitag, 21.06.19
Vertretung  

übernehmen Ärzte der umliegenden Gemeinden
Praxis Judyta u. Tomasz Matyjaszczyk 

Rathausplatz 4  ·  88459 Tannheim 
Tel. +49 (0) 83 95 / 21 76
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und Gute!

Lass es krachen.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bei Fragen rund um das
Abonnement Ihres  

Mitteilungsblattes sowie
weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Deißer
gerne telefonisch oder per 

E-Mail zur Verfügung.

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 

nicht erhalten?
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
30. Mai/1. und 2. Juni 2019
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Donnerstag, 30. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke Wanjek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Samstag, 01. Juni 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Schloss-Apotheke Warthausen, Brauerstr. 3, Tel. (07351) 17737 
Sonntag, 02. Juni 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29, 
Tel. (07351) 827077 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Donnerstag, 30. Mai 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Adler-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 11, Tel. (08331) 2822 
Samstag, 01. Juni 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Einhorn-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 33, Tel. (08331) 2347 
Sonntag, 02. Juni 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Rot an der Rot, Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010 
Marien-Apotheke Memmingen, Augsburger Str. 13, 
Tel. (08331) 2661 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 07. Juni 2019 
Papiertonne:   	 Dienstag, 18. Juni 2019 
Gelber Sack:   	 Mittwoch, 19. Juni 2019 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



MIETGESUCHE

Heizöl 
schwefelarm + premium  

preiswert + prompt + professionell   

Peter Breher e.K.

Heimertingen
08335/230 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Freize� 
    & Re� � 
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Erscheint im Landkreis Biberach

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711 www.endress-shop.de  

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

2.998,-

ALLMÄHER AS 63 2T

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

2.9982.998,-,-

ALLMÄHER AS 63 2TALLMÄHER AS 63 2TALLMÄHER AS 63 2TALLMÄHER AS 63 2T

3.568,- 

BERUF BERUFUNG

Bauleiter Kanalsanierung 
(m/w/d) am Standort Kempten
Leisten Sie mit Ihrer Arbeit einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz.  
Als Bauleiter in unserer Niederlassung Kempten wickeln Sie Kanalsanie-
rungsprojekte ab und organisieren unsere Kolonnen. Wir freuen uns auf 
Bautechniker, Bauingenieure, Poliere oder Schachtmeister mit oder ohne 
spezielle Erfahrung in der Kanalsanierung.  

Freuen Sie sich auf Geiger und kurze Entscheidungswege mit viel Raum 
für Eigeninitiative in einem inhabergeführten Familienunternehmen.

Karriere bei Geiger. Jobs, die begeistern. 
Unterstützen Sie unser Team mit leidenschaftlicher  
Entfaltung Ihrer Kompetenz und Motivation.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Niederlassungsleiter Thomas Keller 
Telefon +49 171 8214678 
www.geigergruppe.de/karriere

Ihr Haus oder Ihre Wohnung hat für Sie einen 
emotionalen Wert, den man nicht in Zahlen 

messen kann? 
Verlassen Sie sich auf die kompetente 
Einschätzung unserer Spezialisten.

Wir beraten Sie gerne!

biberach@von-poll.com +49 (0) 7351 – 82 98 53 0biberach@von-poll.com +49 (0) 73 51– 82 98 53 0

Bankangestellte im Vorruhestand, 60 J. su. ca. 60-65 m² mit Balkon/
Badewanne/Aufzug od. wenig Treppen. Tierhaltung sollte erlaubt
sein.  07641/55781 ab 15 Uhr.

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKTGESCHÄFTSANZEIGEN


